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Holzbau Pfeiffer spendet 
Spiel- und Hühnerhaus
(SH) Babette, Gacklin, Henni und Nugget fühlen sich wohl in ihrem 
Zuhause: vor sechs Monaten schlüpften die vier Hühner im Brut-
kasten des Hägle Kindergarten. Die Idee, tierische Mitbewohner 
im Kindergarten anzusiedeln stammt von den Kindern und da der 
Kindergarten schon einmal positive Erfahrungen mit Kleintieren 
gemacht hatte, stimmten die Erzieherinnen zu. Im Rahmen eines 
Projekts durften die Kinder miterleben, wie aus einem Ei ein Küken 
schlüpft. Die flauschigen Küken sind mittlerweile groß geworden 
und brauchen mehr Platz. Deshalb sind sie umgezogen in den 
Garten des Kindergartens. 
Das Hühnerhaus spendete Holzbau Pfeiffer an den Kindergarten. 
Im Rahmen der Gewerbeschau in Memmelers Wiese im Frühjahr 
hatte Matthias Pfeiffer die Idee, den Gästen live Handwerkskunst 
zu präsentieren und gleichzeitig etwas Gutes für die Allgemeinheit 
zu tun. So entstand ein Spielhaus für den Kühnenbach Kindergarten 
und besagtes Hühnerhaus für den Hägle Kindergarten. Die Freude 
über diese Spende war bei Erzieherinnen und Kindern groß, denn 
die im Kindergarten geschlüpften vier Hühner und vier Hähne 
durften nun endlich aus dem zu klein gewordenen Stall in den 
Garten ziehen. Aus Rücksicht auf die Nachbarschaft haben die 
Hähne inzwischen ein neues Zuhause gefunden, die Hühner durf-
ten bleiben und haben sogar einen Paten aus der Nachbarschaft 
gefunden, dank dessen Spende das Gehege der Hühner erweitert 
werden konnte und auch das Futter bezahlt wird. Jezt warten alle 
gespannt auf das erste Ei. Es müsste jeden Moment soweit sein.

MARKTGEFLÜSTER
Willkommen zur Materialschlacht!

„Hasch du scho älles besorgt fürs neie Schuljahr?“
„Noi, I war erschd in zwoi Läda, do han I ned älles kriegt, jetzt 
muss I nommol los.“
„I komm mit, bei ons war geschdern Älternabend, I hans Falsche 
eikauft.“
Alle Jahre wieder im September findet für Familien mit schul-
pflichtigen Kindern ein großes Ereignis statt: die Schulen laden 
ein zur Materialschlacht. Und alle machen mit. Obwohl die Folgen 
dieses jährlich wiederkehrenden Ereignisses dramatisch sind: 
Home-Office-Väter suchen das Weite, Mütter erleiden einen 
Nervenzusammenbruch und Kinder kommen nach dem ersten 
Schultag heulend nach Hause, weil sie das falsche Schulmaterial 
dabei hatten. Dramatische Szenen spielen sich auch schon Tage 
und Wochen zuvor im Bürohandel ab, wenn sich Mütter um den 
letzten DIN A 5 Papierumschlag in Gelb streiten. Auslöser dieser 
nervenzehrenden Materialschlacht ist ein harmlos aussehender 
DINA 4 Zettel, der den Grundschulkindern am letzten Schultag 
vor den Sommerferien in die Hand gedrückt wird: die Materialliste 
der zu besorgenden Dinge für das nächste Schuljahr. Kariert, 
liniert, blanko, mit und ohne Rand: es war einmal! Heute gibt es 
für jede Klassenstufe eine eigene Lineatur. Vorhandene Hefte und 
Umschläge können im darauffolgenden Schuljahr nicht weiter 
benutzt werden, geschweige denn an Geschwisterkinder weiter-
vererbt werden, weil sich Farbe, Format und Materialart je nach 
Gusto der Lehrerin jährlich ändern.

Ein klein wenig Spielraum bei der Auswahl der Schulmaterialien 
würde die Sache deutlich vereinfachen, leider trauen uns die 
Lehrer*innen so viel Eigenverantwortung wohl nicht zu. Sogar die 
Marke der Wachsmalstifte wird vorgeschrieben. Bei gewünschtem 
Hersteller handelt es sich natürlich um das teuerste Produkt. Ich 
sehe durchaus ein, dass es besser und schlechter malende Wachs-
stifte gibt. Aber hallo, unsere Kinder gehen in die Grundschule und 
nicht auf die Kunstakademie. Und ach, wie ist die Freude groß, 
wenn besagte Wachsmalstifte, die ganz unbedingt den höchsten 

Qualitätsstandards entspre-
chen mussten, am Ende des 
Schuljahrs unbenutzt! wieder 
zurückkommen. Leider können 
die Dinger nicht an das nächste 
Kind weitergegeben werden, 
denn auf diesem Materialzettel 
wird wieder eine andere Marke 
verlangt, Mist! Naja, ich male 
jetzt Mandala-Bilder, Malen-
nach-Zahlen und andere schöne 
Naturmotive mit den wertvollen 
Wachsmalstiften. Das hat mir 
meine Therapeutin als beruhi-
gende Maßnahme empfohlen. 
Um geeignetes Papier brauche 
ich mir keine Sorgen machen: 
ich habe haufenweise unbe-
nutzter Schulhefte zur Auswahl.

Wenn das Großereignis Mate-
rialschlacht mit dem ersten  
Elternabend im Oktober dann 
ein Ende findet, ist die Erleich-
terung meinerseits groß. Da 
muss man dann nur noch ein, 
zwei oder auch mal drei Geld-
scheine in ein Kässle werfen 
für die Schulhefte, welche die 
Lehrerin selbst besorgt hat. Und 
dann darf man nochmal ein, 
zwei oder auch mal drei Geld-
scheine in das andere Kässle 
werfen für das Lehrmaterial, 
das die Lehrerin auf eigene 
Faust besorgt hat, weil die Lehr-
bücher, auf die sich zuvor schul-
intern geeinigt wurde, nicht 
zu ihrem Unterrichtskonzept 
passen. Wenigstens müssen 
wir die Kopien für die Millionen 
Arbeitsblätter nicht bezahlen, 
die während des Schuljahres 
zur zusätzlichen Bearbeitung 
ausgedruckt werden. Es ist 
aber auch zu verlockend: die 
Plattform www.materialguru.
de bietet druckfertiges Unter-
richtsmaterial passend zu Fach, 
Klassenstufe und Bundesland 
zum kostenlosen Download für 
Lehrer*innen an. Bisher hat uns 
eine kleine Papier-Abfalltonne 
gereicht, da nun aber mein drit-
tes Kind in die Schule kommt, 
werde ich bei der Stadt wohl 
eine große bestellen müssen.

Ein stressfreies neues Schul-
jahr wünscht Urschel, die 
Marktfrau

Erzieherin Tina Schmidt, und die Kinder Diego, Max, Tim und 
Mats freuen sich mächtig, dass das Kindergarten-Huhn nun eine 
angemessene Bleibe hat, (Bild: Hespeler)

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
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Wir sind Ihr

aller Art und Umfang.
Spezialist für Baumfällarbeiten

Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

Heiko Baron ist Deutscher 
Meister im Longboarding 
(BW) Die deutsche Meisterschaft im Downhill Skateboarding 
fand in diesem Jahr im thüringischen Lichtenhain statt. Rund 60 
Teilnehmer haben in den unterschiedlichsten Kategorien teilge-
nommen. Den ersten Platz in der Masters Class, der Ü40 Klasse, 
belegte dabei Heiko Baron aus Pfullingen.
Auf der zwei Kilometer langen Strecke konnten dabei Geschwin-
digkeiten von bis zu 80 Stundenkilometern erreicht werden. „Der 
Spaß steht bei solchen Veranstaltungen immer im Vordergrund. 
Auch wenn es bei den Rennen ja um was geht, steht der Fairness-
Gedanke immer an erster Stelle,“ so Heiko Baron.
Er selbst ist seit 2012 hauptsächlich auf dem Longboard unterwegs 
und trainiert überwiegend auf gesperrten Straßen, Weinbergwegen, 
oder bei offiziellen Veranstaltungen, den sogenannten Freerides, 
bei denen die Strecken mit Heuballen gesichert sind. 
Wer sich für diese Sportart interessiert, kann bei Heiko Baron auch 
Einsteiger- und Fortgeschrittenen-Kurse belegen. Zu finden ist 
er auf der Facebook Gruppe „Rollrunde Reutlingen“.(Bild: privat)

Marc Ebinger kämpft um 
den Weltmeistertitel

(BW) Nach Kammersieger, Lan-
dessieger und Mitgliedschaft im 
Nationalteam der Stuckateure 
hat Marc Ebinger, Stuckateur-
geselle, Anfang Mai 2022 den 
Contest in Nürnberg für sich 
entschieden und vertritt nun im 
Oktober 2022 in Bordeaux das 
Deutsche Stuckateurhandwerk 
bei der Weltmeisterschaft der 
Berufe, den WorldSkills.
Die diesjährigen internationa-
len Berufswettbewerbe finden 
unter dem Titel “WorldSkills 
Competition 2022 Special Edi-
tion” in 15 Ländern statt. Über 

1.100 Wettkämpfer*innen aus 57 Ländern und Regionen werden 
zur Teilnahme in 61 Wettkampfdisziplinen erwartet.
Da überall in Handwerksberufen dringend Fachkräfte gesucht 
werden, erhofft sich der Verband durch die Worldskills und Eu-
roskills eine Sogwirkung und Inspiration für junge Menschen eine 
berufliche Karriere mit einer Ausbildung zu starten. (Bild: privat)

Unternehmerfrühstück
(StP) Am Freitag, 11. November 2022, um 8.30 Uhr sind die 
Pfullinger Unternehmerinnen und Unternehmer zum Unterneh-
merfrühstück 2022 eingeladen. Organisatoren sind die städtische 
Wirtschaftsförderung und der Gewerbe- und Handelsverein.

In diesem Jahr stehen die Themen Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
im Fokus der Veranstaltung, die in den Räumlichkeiten der Firma 
Anton Geiselhart (Marktstraße 165, 72793 Pfullingen) stattfinden 
wird. Die Teilnahme ist kostenlos, die Anzahl der Teilnehmer ist 
aber begrenzt, um eine Anmeldung wird daher bis spätestens 21. 
Oktober gebeten: www.pfullingen.de/unternehmerfruehstueck

Nach der Begrüßung ab 8.30 
Uhr durch Bürgermeister 
Wörner, Wirtschaftsförderer 
Christian Jabot sowie Thomas 
Allraum vom GHV und Roman 
Geiselhart, steht im Zentrum 
des Vormittags der Fachvor-
trag „Erfolgreich umsetzen 
– Photovoltaik als Säule der 
Energiewende“ von Dr. Uli F. 
Hasert und Nico Schneider von 
der Klimaschutz-Agentur im 
Landkreis Reutlingen. Ab 9.30 
folgt der Austausch bei einem 
gemeinsamen Frühstück

Open Air 
Kino im 
Schlosshof
(pr) Das 4. Pfullinger Open 
Air Kino findet am Freitag, 
den 7. Oktober im Hof der 
Schloss Schule in Pfullingen 
statt. Gestartet wird mit einem 
Überraschungsfilm für jüngere 
Kinder um 18.30 Uhr. Um 20.30 
Uhr gibt es dann einen wei-
teren Überraschungsfilm. Bei 
schlechtem Wetter verschiebt 
sich die Veranstaltung um eine 
Woche auf Freitag, den 14. 
Oktober. Decken und Kissen 
sollten auf jeden Fall mitge-
bracht werden. Für Getränke 
und Popcorn ist gesorgt. 

Kinder-
kleiderbörse 
(pr) Am 8. Oktober von 13.00 
bis 16.00 Uhr findet die Kinder-
kleiderbörse in Unterhausen in 
der Lichtensteinhalle statt. 
Angeboten werden gut erhal-
tene und zeitgemäße Herbst - 
Winterwaren rund um das Kind 
in den Größen 56 - 176, Schuhe, 
Buggy´s, Autositze, Schwan-
gerschaftsmode, Spielsachen 
und vieles mehr. 
Wer selber Sachen verkaufen 
möchte bekommt noch bis 30. 
September Infos und Nummern 
unter: kinderkleiderboerse-
lichtenstein@gmx.de
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Pfullinger Bürgerbus 
fährt künftig barrierefrei
(WF) Pfullingen bekommt einen neuen Bürgerbus, einen Kleinbus 
mit acht Fahrgastplätzen wie bisher, aber ausgestattet wie ein 
großer Linienbus: fahrgastgerecht, modern, barrierefrei. Der 
Neue bietet nicht nur allen Fahrgästen einen bequemen Nieder-
flureinstieg und leicht zugängliche Fahrgastsitze, sondern kann 
auch einen Rollstuhlfahrer befördern. Das neue Fahrzeug löst 
den bisherigen silbergrauen Bürgerbus ab, der elf Jahren gute 
Dienste geleistet hat, nun aber Altersschwächen zeigt (im Juni 
ist das Fahrzeug mit Motorschaden liegen geblieben) und den An-
forderungen an ein zeitgemäßes öffentliches Verkehrsmittel nicht 
mehr genügt. Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags am 09. 
Oktober 2022 mit dem Markt „Pfulbenhock“ stellt das Bürgerbus-
Team des Bürgertreff Pfullingen die neue Errungenschaft vor. Das 
Fahrzeug steht von 11.00 bis 18.00 Uhr in der Kirchstraße 13 vor 
dem Frisörsalon Domenica+Krummrein. 
Um 15.00 Uhr wird Bürgermeister Stefan Wörner am Fahrzeug 
offiziell die Schlüssel an das Team übergeben und damit den 
Startschuss für den Einsatz des Fahrzeugs im Linienbetrieb geben.

Stammgäste und Interessierte sind eingeladen zum Probesitzen 
und Schauen, was der Neue bietet: Rollatoren, Einkaufs- und 
Kinderwägen und dergleichen müssen nicht mehr zeitraubend 
im Fahrzeugheck verstaut werden. Kassensystem, Fahrgast-Info-
Monitor, Stopptasten zur Anzeige des Ausstiegswunsches – das 
Fahrzeug ist auf hohen Fahrgastkomfort getrimmt. Dank gebührt 
dem Gemeinderat, der die hohe Investition in den innerörtlichen 
Busverkehr ohne zu zögern freigegeben hat. Dank gilt auch der 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen, deren Spende aus der 
Kollekte des Marktplatzgottesdienstes 2021 in Höhe von 1100 
Euro die Beschaffung des Fahrerassistenzsystems und des Fahr-
gastmonitors zu verdanken ist.
Zum Pfulbenhock fährt das Altfahrzeug eine Sonderschicht von 
zweimal zwei Stunden: Sonntag, 09.10.2022, 13.00 bis 14.50 Uhr 
und 16.00 bis 17.50 Uhr nach dem normalen Fahrplan auf der 
üblichen Route und im gewohnten Stundenablauf.

(StP) Vereine gemeinsam für Pfullingen, das ist das Motto des 
diesjährigen Pfulbenhocks in der Pfullinger Innenstadt. Denn, 
vier Vereine gestalten in diesem Jahr den Hock, der am 9. Ok-
tober von 11.00 bis 18.00 Uhr stattfinden wird. Wie auch schon 
im vergangenen Jahr, verbindet sich der Pfulbenhock mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag.

Mit von der Partie sind in diesem Jahr das Mottles Heer Pfullingen, 
der Luftsportverein Reutlingen, das Akkordeon-Orchester des 
Schwäbischen Albvereins und der Pfullinger Verein zur Brauch-
tumspflege. Der Luftsportverein wird einen Segelflieger auf den 
Marktplatz stellen, mit dem sich Gäste von einem Selfie-Point aus 
ablichten können, das Mottlesheer stellt Schauffenster bekleidet 
mit dem Häs des Vereins auf – auch hier können selbstverständlich 
selfies gemacht werden.

Der Brauchtumsverein stellt auf dem Laiblinsplatz wieder eine 
Mostpresse auf mit der der Apfelsaft von Hand und mit echter 
Muskelkraft selbst gepresst werden kann, weitere landwirtschaft-
liche Maschinen stehen zur Ansicht bereit. Und auch der dritte 
geographische Schwerpunkt des Hocks, der Passy-Platz, wird mit 
Leben gefüllt sein. Der CVJM veranstaltet dort ein Kinderfest. Mit 
dabei ist auch die Pfullinger Fairtrade-Gruppe, sie stellt die natür-

Pfulbenhock -
Verkaufsoffener Sonntag mit Vereinen, 
Fairtrade, Bürgerbus und mehr 

lich fairen Preise zur Verfügung, 
die es beim Torwandschießen 
zu gewinnen gibt.
Auf den drei Plätzen in der 
Innenstadt haben die Vereine 
auch ein breites kulinarisches 
Angebot vorbereitet: Gebra-
tenes Fleisch "Gyros Stil" und 
Kartoffelecken gibt‘s bei Mott-
les-Heer. Rote im Brötchen, 
Feuerwurst und Pommes hat 
der Brauchtumsverein im An-
gebot. Und leckeren Kuchen mit 
Kaffee holt man sich am besten 
beim Akkordeon-Orchester.

Da auch die umliegenden 
Gastronomien und Geschäfte 
an diesem Tag geöffnet haben, 
findet sich sicherlich für jeden 
Besucher ob Groß oder Klein ein 
abwechslungsreiches Angebot.

Der alte Bürgerbus hat ausgedient, sein Nachfolger wird am 
verkaufsoffenen Sonntag vorgestellt. (Foto: privat)
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FSV Pfullingen spendet Fußballtore
(BW) 2023,00 Euro haben unlängst die Fußballer des FSV Pfullingen 
der Stadt gespendet. Dies ist exakt der Betrag, den die beiden 
fest installierten Fußballtore gekostet haben. Das Fußballfeld am 
Eierbach wurde mit einem neuen Kunstrasenplatz versehen. Die 
Freude darüber war bei den Freizeitfußballern so groß, dass sie 
sich spontan zu dieser Spende entschlossen hatten. 
Seit 1983 Jahren spielen die Hobbykicker schon auf dem Fuß-
ballplatz am Eierbach. Die 74 Mitglieder des kleinen, aber feinen 
Vereins teilen sich das Sportgelände mit dem VfL und dem BfC. 
Immer mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr kicken sie dort, wobei 
der jüngste Spieler 21 Jahre und der älteste immerhin 70 Jahre 
ist. „Wir spielen bei jedem Wetter,“ so der Vorsitzende Hartmut 
Moll, „und wir sind ein flexibler, lustiger Haufen, wenn wir nicht 
Fußballspielen, dann gehen wir wandern, Ski- oder Radfahren 
und seit sieben Jahren gehen wir sogar auf Bundesligatour nach 
Köln, Stuttgart, Dortmund, Leipzig und so fort.“

Ordonanzgewehr-
schießen bei der 
Schützengilde
(SGI) Anlässlich ihres 500sten 
Geburtstages veranstaltet die 
Schützengilde Pfullingen ein 
herbstliches Ordonnanzge-
wehrschießen. Von Freitag 30. 
September bis Sonntag 2. Ok-
tober findet dieser Wettkampf 
statt. Zugelassen sind dabei nur 
Ordonnanzwaffen im Original-
zustand bis Baujahr Ende 1963.
Teilnehmen kann jeder über 18 
Jahre. Personen die noch nie 
mit einem Ordonnanzgewehr 
geschossen haben, müssen sich 
zuvor bei der Schützengilde un-
ter info@sgi-pfullingen.de an-
melden um eine Unterweisung 
und Betreuung durch einen er-
fahrenen Schützen zu erhalten. 
Leihwaffen werden kostenlos 
von der Schützengilde gestellt. 
Die Schützengilde erwartet 
zahlreiche Großkaliberschützen 
aus den Vereinen der näheren 
und weiteren Umgebung.
Die Vereinsgaststätte ist an 
allen Wettkampftagen geöffnet. 
Gäste, die Wettkampfatmo-
sphäre miterleben möchten 
sind herzlich willkommen. Die 
Siegerehrung findet am Sonn-
tag den 2. Oktober, 14.30 Uhr 
im Schützenhaus statt. Weitere 
Informationen unter: www.sgi-
pfullingen.de

Mixed Pickles bei der Pfullinger 
Stiftung Zeit für Menschen
(BW) Die diesjährige Jahresversammlung der Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen findet am 12. Oktober in der Mensa des FSG 
statt. Wie immer ist die Hauptversammlung mit einem schönen 
kulturellen Rahmenprogramm bereichert. Nach der Begrüßung 
durch Harry Pokk, vom Sprecherkreis der Stiftung und einem 
Grußwort des Bürgermeisters Stefan Wörner, wird der Chor 
ffortissimo (Gründungsstifter) auftreten. Anschließend spielt das 
Generationen-Theater Mixed Pickles (Bürgertreff) einige Episoden 
aus dem Alltag. Zum gemütlichen Ausklang der Veranstaltung 
hält die Stiftung Zeit für Menschen Getränke und einen kleinen 
Imbiss bereit. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr.
Spenden und Teilnahme herzlich willkommen
Die Pfullinger Stiftung Zeit für Menschen engagiert sich seit 
vielen Jahren bei sozialen Projekten und für das Gemeinwohl in 
Pfullingen. Seien es nun Projekte für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche oder die Unterstützung von Senioren und älteren Men-
schen. Gemeinnützige Vereine und Organisationen aus Pfullingen  
können bei der Stiftung Fördermittel beantragen. Der Sprecher-

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

kreis prüft diese und entscheidet über die Förderung. Damit die 
Arbeit auch weiterhin erfolgreich fortgeführt werden kann, freut 
sich die Stiftung über Unterstützung jeglicher Art: Geldspenden, 
Zeitspenden und Stiftungseinlagen sind willkommen. 
Informationen unter: info@zeit-fuer-menschen.de, www.zeit-fuer-
menschen.de. Stiftungskonten: KSK RT: IBAN DE 7664 0500 0000 
0005 5866, VB RT: IBAN DE 4664 0901 0003 8383 8002

St. Josef Kindergarten eingeweiht
(BW) Am vergangenen Wochenende war es endlich soweit. Der 
langersehnte Neubau des katholischen Kindergartens St. Josef 
wurde offiziell eingeweiht. Martin Grado (rechts im Bild), von 
der Baugenossenschaft Pfullingen überreicht symbolhaft einen 
Schlüssel aus Hefeteig an Dekan Friedl und die Kindergartenlei-
terin Julia Aparo.

Vor knapp zwei Jahren hatte an dieser Stelle der Spatenstich für 
den neuen Kindergarten stattgefunden. Nach jahrelangem Ringen 
hatten sich die Stadt Pfullingen, die Baugenossenschaft und die 
katholische Kirche auf ein gemeinsames Investorenmodell geeinigt. 
Hier finden nun künftig 50 Kinder zwischen 3 und 6 Jahren genug 
Platz zum Toben und Spielen. Der Kindergarten ist barrierefrei 
eingerichtet mit mulitfunktionalen Räumen die auch dank flexibler 
Wände zusammengefügt werden können. Für Julia Aparo  geht 
damit ein Traum in Erfüllung, „hier können unsere Kinder nun best-
möglichst unterstützt werden,“ freut sie sich. Dekan Friedl sprach 
gar von einem historischen Moment und „einer super Weide“ für 
die Kinder. Auch Bürgermeister Stefan Wörner freute sich über die 
neue Einrichtung, zumal die Bedarfe immer noch hoch seien und 
in Pfullingen noch nicht für alle 
Kinder Platz ist. Doch er hatte 
für die Zuhörer und besonders 
an die Landesvertreter gerich-
tet, auch mahnende Worte mit 
im Gepäck: „Wir Kommunen 
können uns das auf Dauer nicht 
mehr leisten. Wir müssen Stan-
dards abbauen, dürfen aber 
an der Qualität der Betreuung 
nicht sparen.“
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(SH) Halbzeit beim Genussweg in Sonnenbühl. Anfang September 
wurde der temporäre Wanderweg eröffnet, bis Ende Oktober 
lässt sich das Erlebnis für alle Sinne noch erwandern. Über die 
Winterzeit ist Pause, für nächstes Jahr ist bereits eine Neuauflage 
geplant. Temporär ist der Weg deshalb, weil an einigen Stationen 
Kulinarisches für Wanderer bereitsteht. Ute Hailfinger, Tourismus-
Mitarbeiterin der Gemeinde Sonnenbühl, ist sehr zufrieden mit 
der bisherigen Resonanz: „Der Weg wird viel begangen und ist 
sowohl bei Gästen als auch unter den Einheimischen sehr beliebt.“

Safran, Wunschbaum und Bienenglück
Der Rundweg ist 9,4 km lang 
und lässt sich in 2-3 Stunden 
erwandern. Ein kurzer steiler 
Anstieg und ein paar Treppen-
stufen erfordern etwas Kondi-
tion, ansonsten lässt sich der 
Weg gemütlich und genussvoll 
entlang spazieren. Für ausrei-
chend Abwechslung ist gesorgt: 
es geht an Feldern und Wiesen 
entlang, durch den Wald, vorbei 
an Quellen, Höhlen und ein Stück 
durch Erpfingen hindurch. Die 
meiste Zeit ist ein toller Weit-
blick in die Umgebung geboten. 
Der gut beschilderte Weg bietet 
zwei Einstiegspunkte: entweder 
am Parkplatz 100 Meter vor 
dem Ortseingang Erpfingens, 
rechts von Undingen kommend 
oder direkt an der Bärenhöh-
le. Elf Stationen warten mit 
spannenden Informationen und 
kleinen Überraschungen auf die 
Wanderer. Immer im Fokus steht 
dabei das sinnliche Erleben der 
Sonnenbühler Natur und der 
regionalen Erzeugnisse. An allen 
Stationen leiten Schilder mit 
QR-Codes zu weiterführenden 
Informationen. Die regionalen 
Spezialitäten, die es unterwegs 

zu entdecken gibt, können vor Ort erworben werden. Der Weg 
ist so konzipiert, dass unterwegs eine Einkehr bei verschiede-
nen Gastronomen möglich ist, zusätzlich sorgen die Macher des 
Weges noch für einige zeitlich begrenzte Überraschungen und 
Genüsse entlang der Tour. An zwei Stationen warten erfrischende 
regionale Getränke, am Brechlöche/ der Erpfquelle wurde für 
diese extra eine solarbetriebene Quellwasser-Kühlung gebaut. 
Im Wald laden Jagdhütte und Wunschbaum zum Verweilen ein. 
Kühe, die mit ihren Kälbern gemeinsam den Sommer über auf der 
Weide stehen, zeugen von einer nachhaltigen und tierfreundlichen 
Landwirtschaft. Mehrere Bienenvölker sorgen für süßen Genuss 
im Honigglas. Der Imker Oliver Bez erzeugt ausschließlich Misch-
Honig, so landet alles was in der Gegend wächst und blüht als bunte 
Geschmacksmischung im Honigglas. Zur Veranschaulichung von 

Linsen- und Leindotter-Anbau 
ließ Landwirt Hermann Fink ein 
Teil des Pflanzenfeldes stehen, 
was nicht nur die Wanderer, 
sondern auch die Rehe erfreut. 
Der Weg zeigt auch Außerge-
wöhnliches: seit einigen Jahren 
hat sich Peter Bahnmüller 
einem ungewöhnlichen Hobby 
verschrieben: er baut Albsafran 
an. Das erlesene Gewürz fühlt 
sich dank Klimawandel wohl auf 
der Alb und da die Rehe auch 
das Safrangras mögen, stehen 
die Chancen gut, während der 
Wanderung das ein oder andere 
Wildtier vorbeigaloppieren zu 
sehen.

Herzensprojekt 
für alle Beteiligten
Die Idee für den Weg stammt 
von Gerd Windhösel, Sterne-
koch im Hotel Restaurant 
Hirsch in Erpfingen. Regionale 
Produkte in der Küche zu 
etablieren und den Anspruch 
zu drehen von der Quantität 
zur Qualität sind ihm ein Her-
zensanliegen und im eigenen 
Restaurant bereits gelungen, 
wie mehrfache Auszeichnungen 
belegen. Nun freut sich der 
Sternekoch, dass es gelungen 
ist, für das Genussweg-Projekt 
regionale Direktvermarkter in 
den Fokus zu rücken: „Bei uns 
ist die Natur noch in Ordnung 
und das wollen wir zeigen. Die 
Dinge wachsen langsam hier auf 
der Alb und sind deshalb hoch 
aromatisch. Die Alb lässt sich 
mit allen Sinnen genießen, nicht 
nur durch Essen und Trinken.“ 
Mit dieser Idee stieß der Ster-
nekoch auf offene Ohren sowohl 
bei der Gemeinde als auch beim 
örtlichen Tourismusverein. 

Voice Factory Metzingen 
in der Nebelhöhle
(pr) Die gewaltige Kulisse der Nebelhöhle, die herausragende 
Akustik der großen Halle, dazu ein stimmgewaltiger Chor: Ein 
Abend für die Seele. Die Voice Factory Metzingen ist ein junger, 
aktiver Chor, der mit großem und abwechslungsreichem Repertoire 
begeistert. Die Stilrichtung bewegt sich von Pop, Gospel, Musical 
und Swing bis hin zu klassischen und geistlichen Werken. So ist 
für Jede(n) etwas dabei – sowohl beim Mitsingen, als auch beim
Zuhören und Genießen der Konzerte.
Das einstündige Konzert am 8. Oktober beginnt um 19.00 Uhr. 
Warme Kleidung und gutes Schuhwerk sind ein Muss. Da in der 
zauberhaften Tropfsteinkulisse keine Bestuhlung möglich ist, 
bringen erfahrene Nebelhöhlenkonzert-Besucher gerne kleine 
Camping-Stühle oder Isomatten mit.
Der Maultaschenwirt an der Nebelhöhle hat vor und nach dem 
Konzert geöffnet.
Weitere Infos erhalten Sie bei der Tourist-Info: 07128-92518, 
Ticketbuchungen online unter www.hoehlen.sonnenbuehl.de. 

Innerhalb weniger Wochen fanden sich verschiedene engagierte 
Menschen aus den Sonnenbühler Teilorten zusammen, um das Pro-
jekt zu verwirklichen. Das Ergebnis, ein Genussweg auf Zeit, passt 
zum touristischen Konzept Sonnenbühls: sanfter Tourismus mit 
Augenmerk auf Natur und Wandern. Doch auch für Einheimische 
soll der Weg interessante Abwechslung bieten. „Vielleicht ist der 
Weg auch wichtig, um den Leuten zu zeigen, dass man nicht weiß 
Gott wo hinfahren muss. Man hat die Erholung doch direkt vor 
der Haustür“, so beschreibt es der Sonnenbühler Bäcker Michael 
Haug. Auch er und Frau Birgit sind mit im Boot und haben für 
den Genussweg Dinkel-Honig-Plätzchen aus regionalen Zutaten 
kreiert. Das Engagement der Beteiligten zeigt: sie alle lieben ihre 
Sonnenbühler Alb und sind stolz, deren Genüsse präsentieren zu 
dürfen. Diese Einstellung macht schon jetzt neugierig auf das, was 
die Neuauflage des Weges im nächsten Jahr zu bieten hat. Wer 
den aktuellen Genussweg noch nicht kennt, hat bis Ende Oktober 
die Möglichkeit, die Stationen zu entdecken.

Mit allen Sinnen genießen 
Neuer Themenwanderweg in Sonnenbühl



7

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
& LICHTSCHACHT-
ABDECKUNG

Ausstattung

Fo
to

s:
 M

H
Z

Die Reutlinger Kammeroper 
im Pfullinger Klostergarten
(FV) Die Reihe der Veranstaltungen im Pfullinger Klostergarten 
wird am Sonntag, 2. Oktober um 16.30 Uhr mit einer Aufführung 
der Reutlinger Kammeroper beendet. 
Orazio Vecchis Madrigalkomödie „L'Amfiparnaso“ wurde 1594 
in Modena uraufgeführt. Der Titel spielt auf den griechischen 
Musenberg Parnass an: Ein doppelter Gipfel der Kunst ist Vecchis 
Komposition einerseits durch die meisterhaft beherrschte Vokalpo-
lyphonie und andererseits die Figuren der Commedia dell'arte. Sie 
sprechen Mundart, der dialogische Witz und die Situationskomik 
spiegeln sich in der musikalischen Charakterisierung der Personen 
und im kompositorischen Reichtum der Madrigale.
Das Italien der Commedia dell‘Arte wird in einer lockeren, fast 
kabarettistischen Szenenfolge vorgeführt. Marionetten erwecken 
diese musikalische Komödie aus dem 16. Jh. zum Leben. Das ist 
Sprachwitz und Wohlklang – natürlich mit Happy End!

Kluftinger - 
Literarisches Fast Food?
(FH) Nachdem ein bekannter 
Literaturkritiker die Spiegel-
Bestseller genau unter die Lupe 
genommen hat, will es ihm die 
Stadtbücherei gemeinsam mit 
der vhs Pfullingen gleichtun. Ist 
der neueste Kluftinger wirklich 
nur "literarisches Fast-Food" 
oder sind wir anderer Meinung? 
Gemeinsam waten wir durch 
"Steinzeitprosa", "Paniermehl" 
und "kaltschnäuzigen Biblio-
kitsch", diskutieren kontrovers 
und gewinnen dabei sicherlich 
neue Erkenntnisse. Wir begin-
nen mit "Affenhitze" von Kobr 
und Klüpfel. Über die weiteren 
Bücher stimmen wir dann in 
der Gruppe ab. Bleiben wir ge-
spannt, welche Perlen, Neuent-
deckungen oder Rohrkrepierer 
wir auf unserem literarischen 
Weg entdecken werden!
Der erste Termin ist Freitag, 

Kunst ist Magie
(vhs) Mit ihrem reichhaltigen Angebot an Kunstangeboten laden 
die Dozentinnen und Dozenten der vhs Pfullingen dazu ein, völlig 
neue Welten zu entdecken.
In Pfullingen ist Miriam Madaus-Kuhn in Kunstfragen wegen ihrer 
Vernissagen und ihrer Arbeiten für die Stadt eine regelrechte 
Berühmtheit. Waren es zunächst vor allem die Klassiker wie 
Aquarell- und Acrylfarben, sind es heute Graffiti-Sprühdosen oder 
riesige Holzklötze, denen sie mit einer Kettensäge zur Erschaffung 
von Skulpturen zu Leibe rückt. „Immer wieder packt mich der 
Zauber des Anfangs, wie aus einem Gedanken, einer abstrakten 
Idee, mit jedem Pinselstrich nach und nach etwas ganz Eigenes 
entsteht, ein Kunstwerk.“
Auch die passionierte Künstlerin Sonja Werner begeistert sich 
ganz besonders für experimentelles künstlerisches Arbeiten und 
probiert ständig neue Materialien und Techniken aus. Derzeit hat 
es ihr vor allem der Werkstoff Jesmonite angetan, weil sich daraus 
ganz erstaunliche Produkte erschaffen lassen. „Es ist schade, wenn 
Menschen sich sagen, sie könnten eh nicht malen, und daher nichts 
mit Kunst anfangen. Kunst ist so vielfältig und facettenreich, man 
muss sich einfach mal ausprobieren,“ erläutert Werner. 
Für Markus Wilke, einen der renommiertesten Maler der Region, 
steht vor allem aber auch die partizipative Funktion von Kunst im 
Vordergrund. So geht es für ihn darum, die Entdeckung die man 
macht, durch seine ganz eigene Wahrnehmung der Welt mit den 
Mitmenschen zu teilen. „Die ureigene Darstellung von abstrakten 
oder auch ganz faktischen Sachverhalten ist eine Möglichkeit zu 
erklären, wie man etwas sieht.“ Für ihn stößt Kunst damit Debat-
ten an und sorgt auf diese Weise für eine lebendige Gesellschaft.
Mit ihren Angeboten bieten alle Dozentinnen und Dozenten auch 
in diesem Semester eine breite Palette von Möglichkeiten.
Anmeldungen im Fachbereich „Kunst & Gestalten“ der vhs Pfullin-
gen können persönlich, telefonisch (07121 / 9923-0) oder online 
(www.vhs-pfullingen.de) vorgenommen werden.

Nachhaltigkeit leben
(vhs) Nachhaltigkeit soll nicht länger nur eine hübsche Floskel 
bleiben, sondern in die Tat umgesetzt werden. Dafür macht sich 
Marina Rajkovic stark und bietet in Kooperation mit der vhs 
Pfullingen am 08. Oktober eine Futur-Fashion-Tour in Reutlingen an.
„Mein Lebensgefährte sagt immer zu mir: Du kannst die Welt 
nicht alleine retten. Und da hat er natürlich recht“, erzählt Mari-
na Rajkovic, fügt aber sogleich kämpferisch an: „Doch kann ich 
zumindest meinen Teil dazu beitragen, dass sie ein Stück besser 
wird.“ Dieses „ein Stück besser“ setzt sie dabei nicht nur in den 
eigenen vier Wänden mit einer ressourcenschonenden Lebens-

weise um, sondern betreibt im 

100 Jahre Ernst Eiting
(pr) Am 10. Oktober 2022 wäre der Pfullinger Künstler Ernst Eiting 
100 Jahre alt geworden. Mit einer Ausstellung in der Klosterkirche 
wird nun an den Künstler erinnert und sein Lebenswerk gewürdigt. 
Mit großer Schaffenskraft sind im Laufe seines Künstlerlebens 
unzählige Bilder entstanden. Seine Stärke waren die in großem 
Duktus und in gekonnter Farbigkeit gemalten Aquarelle.
Die Pleinair gemalten Landschaften und Orte der Schwäbischen 
Alb und näheren Umgebung sind Zeitzeugen und laden ein, sich 
auf Spurensuche zu begeben.
In beiden Kunstrichtungen: Gegenständlich und Abstrakt, war 
Ernst Eiting als versierter Maler unterwegs, seine Bilder zeichnen 
sich durch gekonntes Umgehen mit der Materie und den Farben 
aus. Die Ausstellung ist vom 1. bis 16. Oktober in der Pfullinger 
Klosterkirche zu sehen. Öffnungszeiten: Mittwoch: 14.00 bis 18.00 
Uhr/ Samstag: 14.00 bis 18.00 Uhr / Sonntag: 11.00 bis 18.00 Uhr.
Eine Vernissage gibt es am Samstag, 1. Oktober um 11.00 Uhr im 
Saal des Friedrich-Schiller-Gymnasiums Pfullingen. 

Herzen Reutlingens auch ein 
Bekleidungsgeschäft, welches 
ausschließlich Mode vertreibt, 
die das Siegel nachhaltig auch 
wirklich verdient.
Mithelfen die Welt zu retten, 
ein gutes Gewissen haben und 
dabei noch schick aussehen? 
Über die Teilnahme an der Fu-
ture Fashion Tour hat nun jeder 
die Gelegenheit dies selbst für 
sich zu prüfen.
Anmeldungen für die „Future 
Fashion Tour“ wie auch zum 
grundlegenden Vortrag „Die 
Menschheit in Schieflage – vor 
welchen Herausforderungen 
stehen wir?“ am 19. Oktober 
von Timo Heimberger unter: 
07121/9923-0 oder www.vhs-
pfullingen.de.  

28.10. um 17.30 Uhr. Weitere Termine: 25.11. / 13.01.2023 / 
10.02.2023. Anmeldung unter: vhs Pfullingen: Literaturkreis 
(vhs-pfullingen.de) 
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8 Standesamt Pfullingen und Lichtenstein 

Geburten
in Pfullingen
03.09. Ferdinand Wörner

Sohn von Jessica 
Maren Wörner, geb. 
Besch und Stephan 
Wörner, Memmelers 
Wiese 10, Pfullingen

Eheschließungen
in Pfullingen

16.09. Rico und Victoria 
Kaupp
geb. Fidaschek, Hauff-
str. 43, Pfullingen

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

04.10. Semiha und Muhsin 
Yildirim
Pfullingen

13.10. Anneliese und 
Waldemar 
Kittelberger
Pfullingen

13.10. Gisela und Peter 
Kühnel, 
Pfullingen

27.10. Annemarie und 
Gerhard Wandel
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
12.10. Christa und Alfred 

Mayer, Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

30.09. 75J. Hartmut Tismer
30.09. 75J. Erich Eberhardt
30.09. 75J. Philip Hertzog
30.09. 70J. Hubert Dyjas
01.10. 70J. Emine Rekic
02.10. 70J. Karin Dorsch-

Maier
03.10. 80J. Kadriye Akpinar
03.10. 70J. Barbara Hägele
03.10. 70J. Elfriede 

Schmälzle-Fried
04.10. 85J. Sieglinde 

Schmucker
04.10. 75J. Irene Egger
05.10. 80J. Walter Klopfer
05.10. 70J. Helga Drehmann
06.10. 80J. Klaus Reindl
07.10. 75J. Brigitte Roll
07.10. 75J. Edeltraud Nagel
08.10. 85J. Erich Fulde
08.10. 75J. Lore Hage
08.10. 70J. Hermann Raiser
09.10. 80J. Manfred 

Baumann
09.10. 75J. Elisabeth 

Drexler
10.10. 85J. Aristidis 

Savvoulidis
11.10. 85J. Alojz Lusin
11.10. 70J. Jürgen 

Marschlich

12.10. 85J. Johannes Klemp
12.10. 85J. Regina Fetzer
12.10. 85J. Erika Kröger
12.10. 70J. Volkmar Härtel
14.10. 75J. Dimos Zafiriadis
15.10. 95J. Hedwig Zeidler
15.10. 85J. Lilli Feldwieser
15.10. 70J. Milosava 

Wenhardt
15.10. 70J. Ursula Mayer
16.10. 80J. Meriginalda 

Muhr
17.10. 90J. Albert Keppler
17.10. 85J. Iosefina Bendea
17.10. 80J. Jürgen Kvanka
19.10. 80J. Ingrid Mathieu
19.10. 75J. Ursula Steinle
20.10. 95J. Maria Fackler
20.10. 75J. Monika 

Schneider
20.10. 70J. Helmut 

Weinmann
21.10. 85J. Margaretha 

Falkenburger
22.10. 95J. Wilhelm Hettler
22.10. 75J. Angela Walliser
24.10. 90J. Sima Labrovic
24.10. 85J. Herbert Stöhr
24.10. 75J. Eleni Sotiriadis
25.10. 85J. Magdalena 

Wachter
25.10. 80J. Peter Kucht
25.10. 70J. Gerhard Gronau
26.10. 80J. Nella Ascani in 

Marotta

26.10. 70J. Christoph 
Ullrich

27.10. 90J. Heinrich 
Glückler

27.10. 85J. Renate Wittner
27.10. 75J. Ingrid Preusch
28.10. 95J. Johanna 

Pietruschka
28.10. 80J. Apollonia 

Schoch
28.10. 80J. Dr. Siegfried 

Klöpfer

Eheschließungen
in Lichtenstein
26.08. Nadine Larissa Lenz 

und Florian Trudel
Eisbärenstraße 16, 
Stuttgart 

01.09. Gloria Piccolo und 
Giuseppe Simili
Bergstraße 24, 
Lichtenstein 

09.09. Asuka Niimi und 
Christian Helmut 
Wiedemann

Standesamtliche Nachrich-
ten, wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie



Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
• Pflegehäuser 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-Sa
• Betreutes Wohnen 
• SAMARITER Wohnen Pflege-WG

• SAMARITER Mobil ambulante 
Pflege und Betreuung, Hausnotruf

• Mittagstisch, Café
• Treffpunkt Kutscherhaus und  

Treff Jahnstraße
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Michael-Müller-Ring 
37, Mainz 

15.09. Laura Rychlik und 
Patrick Braun
Bachstraße 1, 
Lichtenstein 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

06.10. Hartmut und Irene 
Wörner, Unterhausen

27.10. Walter und Erika 
Martinitz, 
Unterhausen 

Diamantene 
in Lichtenstein

08.10. Norbert und Gertrud 
Wagner, Unterhausen 

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

16.10. 85J. Gisela Haid
Unterhausen

20.10. 80J. Doris 
Melchinger
Honau

22.10. 95J. Margard 
Röpnack
Unterhausen

22.10. 80J. Günther Frick
Unterhausen

29.10. 80J. Dieter Rothe
Holzelfingen

Sterbefälle
in Lichtenstein

27.08. Ottilie Marianne Ring
geb. Haid, Hölderlin-
straße 70, Lichtenstein 

02.09. Ruty Anna Walz
geb. Weber, Goethe-
straße 14, Lichtenstein 

(pr) Das Hospiz Veronika in Eningen feiert am Freitag, 30. Sep-
tember um 19.00 Uhr im Atrium des Dominohauses in Reutlingen, 
Am Echazufer 24 sein 20jähriges Jubiläum.
Im Hospiz Veronika werden seit 20 Jahren schwer erkrankte und 
sterbende Menschen sowie ihre Angehörigen umfassend begleitet 
und betreut. Das Team des Hospiz Veronika möchte alle Interessier-
ten an 20 Jahren vielfältigem und bereicherndem Leben im Hospiz 
Veronika teilhaben lassen und gemeinsam das Leben feiern! Im 
Hospiz ist das Leben oft sehr intensiv und dicht erfahrbar – eben, 
weil die Zeit meist knapp bemessen ist. Das ehrenamtliche und 
hauptamtliche Team möchte mit vielen Menschen die Geschenke 
der Hospizgäste teilen und erfahrbar machen, wie Sterbende uns 
stärken und inspirieren – zum Leben.

Tag der offenen Türe
Neben der offiziellen Jubiläumsfeier veranstaltet das Hospiz aber 
auch einen Tag der offenen Tür am Samstag, 1. Oktober von 10.00 
bis 16.00 Uhr in der Schillerstraße 60 in Eningen.
An diesem Tag können Interessierte mehr über die Arbeit und 
die Hintergründe eines stationären Hospizes erfahren. Es wird 
Gelegenheit geben Fragen zu stellen und mit Mitarbeitenden sowie 
Vertreterinnen und Vertretern des Förderkreises und der Stiftung 

Heike Heim ist 
neue Quartiers-
koordinatorin
(pr) Heike Heim arbeitet seit 
1. September als Koordinato-
rin im Quartier rund um den 
Treff Jahnstraße 9. Sie wohnt 
in Reutlingen-Mittelstadt und 
hat zwei erwachsene Kinder. 
Als Erzieherin hat sie in den 
verschiedensten Bereichen 
gearbeitet, vom Kleinkind bis zum Erwachsenen. Nun freut sie 
sich darauf gemeinsam mit den Anwohnern im Treffpunkt einen 
lebendigen Ort der Begegnung und des Miteinanders zu gestalten. Alles dazwischen 

Hospiz Veronika feiert 20 Jahre

Hospiz Veronika ins Gespräch zu kommen. Treffpunkt ist ein von 
außen direkt zugänglicher Raum im Erdgeschoss des Senioren-
zentrums St. Elisabeth. Vor dem Gebäude wird der Arbeiter-
Samariter-Bund, ein Kooperationspartner des Hospiz Veronika, 
mit einem Fahrzeug vor Ort das Projekt ‚Wünschewagen – letzte 
Wünsche wagen‘ vorstellen. Bei einer Führung durch das Hospiz 
kann die Atmosphäre der renovierten Räume erlebt werden. Für 
eine Führung ist ein aktueller Schnelltest auf Covid-19 notwendig, 
der jedoch auch vor Ort durchgeführt werden kann. 

Familientag in der 
Stadtbücherei Pfullingen
(FH) Am Samstag, 29.10.2022 von 10.00 -16.00 Uhr heißt es Fami-
lientag in der Stadtbücherei! Die Bücherei ist an dem Tag deutlich 
länger geöffnet! Wer mag, kann sich vorlesen lassen, Kaffee und 
Kuchen und die angenehme Atmosphäre der Bücherei genießen, 
Bee-Bots (kleine Roboter) programmieren, ein Kamishibai zum 
Klassiker „Frederick“ von Lio Lionni anschauen, Brettspiele 
spielen und/oder einfach in aller Ruhe nach Herzenslust in den 
Regalen stöbern.

Bürgerforum für 
Kultur in der Klosterkirche
(StP) Bei der Entwicklung eines Kulturkonzepts der Klosterkirche 
setzt die Stadt Pfullingen auf die breite Einbindung der Bürger-
schaft. Um während der Bauzeit ein Konzept und Leitbild für die 
Klosterkirche vorzubereiten, findet dazu am 22. Oktober von 14.00 
bis 20.00 Uhr in der Mensa der WHR ein Bürgerforum statt. Alle 
PfullingerInnen sind eingeladen ihre Ideen einzubringen und sich 
an der Erarbeitung des Kulturkonzeptes zu beteiligen. Anmeldung 
bitte unter kultur@pfullingen.de oder 07121/7030-4101. 
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Bislang beherrschte das Thema um die Angst vor dem Corona 
- Virus unsere Tagespresse. Wie oft soll man sich impfen las-
sen? Mit welchem Impfstoff? In welchem Alter? Braucht man 
Kontaktsperren? Muss man Masken tragen? In Bahn und Bus? 
Im Bahnhof? Im Flugzeug? Wieviel Leute dürfen sich treffen? Bei 
Familienfeiern? Bei Beerdigungen? In Fußballstadien? 
Die Antworten auf all diese Fragen sind teils unklar, meist sogar 
in sich widersprüchlich. Ich selber mache nur das, was ich selbst 
für vernünftig halte. Daher gebe ich auch Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, keine Ratschläge in Corona – Sachen. 
Neuerdings hat sich die öffentliche Angstmacherei zwei neue 
Gebiete ausgesucht: Die Angst vor der Kälte und die Angst vor 
einem Stromausfall.
Unsere Regierungen bekämpfen die Angst vor der Kälte mit ver-
minderten Heiztemperaturen am Arbeitsplatz, in Verkehrsmitteln 
und in unseren privaten Wohnräumen. Dadurch erreichen sie aber 
das Gegenteil. Noch nie wurden in Deutschland so viele Heizgeräte 
vom Bettlaken bis zum Elektroradiator verkauft wie derzeit. Dabei 
ist noch Keiner im Bett, im Bus oder am Arbeitsplatz erfroren. 
Jeder hat doch einen Pullover, eine Strickjacke oder eine lange 
Unterhose. Gerade die Pfullinger bezeichnen ihr Wahrzeichen, den 
Schönbergturm als lange Onderhos. Es muss ja nicht wirklich so 
ein Liebestöter in weißem Feinripp sein, auch die Sportbekleidung 
oder die Feinstrumpfunterhosen geben warm.
Die Idee, nicht mehr alle Zimmer zu heizen und nicht mehr alle 
Fenster dauerhaft offen zu halten, spart genügend Energie ein. 
Ob man der Empfehlung unseres Ministerpräsidenten folgen 
will, statt stundenlang warm zu duschen, sich mit einem kalten 
Waschlappen zu waschen, ist Ihre eigene Entscheidung, solange 
Sie nicht stinken.

Die Angst vor dem Stromausfall ist allerdings berechtigt wegen 
der so eben geschilderten Angsteinkäufe von Stromheizgeräten. 
Ein Stromausfall hat für Sie sofort radikale Konsequenzen. Sie 
sitzen sofort im Dunkeln, Radio und Fernseher funktionieren 
nicht mehr, der Kühlschrank fängt an zu tauen, auch die Waren in 
der Tiefkühltruhe sind nach kurzer Zeit am Verderben. Auch Ihr 
Arbeitsplatz kann nicht mehr betrieben werden. Selbst wenn Sie 
mit dem Fahrrad dort hingefahren sind, können dort ihre Rechner 
und Ihre Laptops nicht mehr hochgefahren werden, der Kaffee 
- Automat ist außer Betrieb. Zuhause bleiben und gemütliches 
Essen zu bereiten, geht auch nicht, denn unsere Küchenherde 
funktionieren nur mit Strom. In Spanien, wo man den Stromausfall 
gewohnt ist, hat fast jeder Herd eine mit Flaschengas betriebene 
Kochgelegenheit, so dass man wenigstens essensmäßig über die 
Runden kommt.
Auch das Telefongespräch mit Bekannten und Verwandten geht nur 

Angst vor dem Winter?
solange das Handy auf beiden 
Seiten noch Saft hat. In einen 
Laden zu gehen und Fertigess-
produkte zu kaufen, wird auch 
nicht funktionieren, weil dort 
die Ladenkassen außer Betrieb 
sind und die Verkäuferinnen 
ohne Einbuchungen nichts 
verkaufen dürfen und können. 
Außerdem brauchen fast alle 
Fertiggerichte entgegen ihrem 
Namen eine Zubereitung auf 
dem Herd.
Das Wiederhochfahren der 
Stromversorgung kann aber 
problematisch sein, weil wir, 
liebe Leserinnen und Leser, als 
Verbraucher nicht richtig mit-
arbeiten. Wenn der Fernseher 
plötzlich dunkel wird, das Radio 
nicht mehr plärrt und das Licht 
ausgeht, neigen wir zum Abwar-
ten, bis sich von selber etwas 
tut. Damit verhindern wir aber 
das reibungslose Wiederhoch-
fahren, denn die Stromwerke 
starten dann wieder in einer 
Überlastungssituation. 
Deshalb sollte man im Falle 
eines Stromausfalles sofort alle 
hauseigenen Stromverbraucher 
wie Radio, Fernseher, Wasch-
maschinen und vor allem alle 
Heizgeräte sofort abschalten.
Eine Kerze und ein  Streichholz 
sind nicht nur im Advent eine 
gute Sache, sie helfen uns den 
ganzen Winter über, mit den 
Tücken unserer Energieversor-
gung fertig zu werden. 

In diesem Sinne wünscht Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, ein 
gutes Durchkommen durch die 
kalte Jahreszeit

Eier Dromnomgucker

Fotovoltaik-Boom - 
Welche Versicherung greift bei Schäden? 
(pr) Angesichts der Energie- und Klimakrise modernisieren immer 
mehr Bürgerinnen und Bürger beherzt ihre Stromversorgung durch 
die Installation von Fotovoltaik-Anlagen (PV) auf Dächern oder 
Balkonen. Rund 240.000 Anlagen sind 2021 neu angebracht wor-
den, zehn Prozent mehr als im Vorjahr. Insgesamt erzeugen rund 
2,1 Millionen PV-Anlagen in Deutschland Strom aus Sonnenlicht 
und decken rund zehn Prozent des heimischen Strombedarfs ab.

„Aber neue Techniken bedeuten auch neue Risiken, die in alten 
Wohngebäude- und Haftpflichtversicherungsverträgen gar nicht 
vorgesehen waren. Und wenn 30.000 Euro für eine PV-Dachanlage 
und mehr investiert wurden, denkt mancher Mitbürger schon von 
sich aus an ein gescheites Risiko-Management.“, stellt Matthias 
Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im Bundesverband 
Deutscher Versicherungskaufleute (BVK), fest.

Schließlich kann eine PV-Anlage durch Sturm, Hagel, Blitzschlag, 
Feuer und andere Widrigkeiten die Tätigkeit vorübergehend ein-
stellen. Dann fällt nicht nur die Versorgung mit Eigenstrom aus, 
sondern auch die Stromeinspeisung ins Netz und damit Einkünfte. 
Genau diese Einbußen lassen sich mit der erweiterten Wohnge-
bäudeversicherung abdecken. Die Prämienhöhen variieren je 
nach Anlagengröße, Dachbeschaffenheit und zusätzlichen Risiken 
zwischen 50 bis 250 Euro im Jahr. Die kleineren PV-Balkonanlagen 
sind i.d.R. bis zu einer Leistung von 600 Watt in den Hausratver-
sicherungen mitversichert. 
Eine gescheite Versicherungsvariante ist die Allgefahrendeckung, 
die z.B. Betriebe für ihre elektronischen Anlagen abschließen. 
Dann spielt es fast keine Rolle, wodurch eine Anlage beschädigt 
oder ruiniert wurde. Die Fotovoltaik-Versicherung wäre immer 
zuständig und könnte sich z.B. bei Vandalismus nicht mit einem 
„leider nicht versichert“ zurückziehen.

Ein zweites Risiko besteht bei der Haftpflicht, denn jede größere 
PV-Anlage macht den Eigentümer zum „Betreiber“ eines Gewer-
bes. Mit einer speziellen Betriebshaftpflichtversicherung sind z.B. 
Fehlfunktionen abgesichert. 
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Leut, viele von Euch werdet sich viel-
leicht fragen, ob der Leibssle sich 

auch für Sachen interessiert, die 
aktuell passieren. Da muss ich 
Euch gleich entgegnen: Jawohl, 
ich interessiere mich auch 
für aktuelle Sachen. Und 
gugg glei, ob des ao bei ons 
passieren kann.

Mei Schwägerin zum Bei-
spiel. Die Marlies. Des isch 
die Schwester von meiner 
Frau, der Lisbeth. Die isch 

sozusagen der Prototyp eines 
Gegenentwurfes eines Mannes. 

Zumindest was ihr Interessenlage 
angeht.

Sie fühlt sich immer auf der Höhe des 
Zeitgeschehens, schon allein, weil sie, wenn 

sie nicht grad beim Frisör die neuesten investigativen Ergüsse 
der Reporter von Bunte, Gala oder dem Goldenen Blatt in sich 
reinsaugt, daheim ihre acht Zeitschriften von Bauer und Burda 
durchblättert, die sie für ein Jahr gschgenkt kriegt hat, als Abo-
Prämie für acht weitere Zeitschriften von Bauer und Burda, 
komischerweise alle mit de gleiche Namen im Impressum.

So verseggelt sie mich also, weil ich nur der Schwanen-, Bier- und 
Spielleidenschaft fröhnen tät als mich für das aktuelle Weltge-
schehen zu interessieren. Ich hab gfragt, was sie jetzt meint. 
Dass jetzt plötzlich seit neuestem der größte Coronaleugner im 
Weißen Haus sitzt? 
Oder vielleicht, dass unser Landesbabba sich bloß noch mit 
Waschlappen wäscht, weil sei Frisur sowieso wasserundurchläs-
sig isch? (Obwohl: mr kann ja an Waschlappen im Winter auch 
als Topflappen benutzen, weil mer zur Stromersparnis den Herd 
gar nicht erst anmacht.) Oder dass mer jetzt Panzer ins Ausland 
schickt, weil sie daheim mit ihre 120 Liter auf 100 Kilometer gar 
kei Umweltplakette kriegen täten? (Da hab ich gleich selber lachen 
müssen: Ich hab mir vorgstellt, dass unser Regierung Panzer aus 
Klimaschutzgründen nur mit Elektromotor ausliefert. Des tät dem 
Weltfrieden vielleicht sogar gut, weil mr könnt sie bloß noch dort 
einsetzen, wo es auch gnug Ladestationen gibt.)
Nein, sagt die Marlies, ich soll jetzt aufhören mit dem Kruuscht, 

Die bucklige Verwandtschaft
sie redet von den wirklich 
wichtigen Dingen. Also: der 
Königin. Da hab ich glei gsagt: 
Des stimmt nicht, ich hab sogar 
am Amfang des Jahres in unse-
rem Wettbüro drauf gewettet, 
dass im Jahr 2022 mindestens 
eine Britin mit 96 Jahren stirbt, 
ohne dass irgendein Virus ins 
Gespräch kommt. Und da wusst 
ich des mit dem Weißen Haus 
noch gar nicht.

Ja, ob mich des denn gar nicht 
interessiere? Immerhin trauere 
die ganze Welt. Da wollt ichs 
dann doch genauer wissen. Und 
hab dann rauskriegt, dass des 
Ganze im Grunde genommen 
ein riesen Verwandschaftsheck-
meck war. 

Der was-weiß-ich-wieviel-Ur-
Opa Georg V. und der russische 
Zar Nikolaus II. und der Deut-
sche Kaiser Wilhelm II. waren 
nämlich Vettern und haben im 1. 
Weltkrieg gegeneinander rum-
gegöckelt. Deswegen hat der 
Schorsch 1917 seinen Nach-
namen von Sachsen-Coburg-
Gotha in Windsor umbenannt. 
Später isch sein Sohn Edward 
der VIII. König worden, aber 
weil er eine Bürgerliche pous-
siert hat, die vor ihm auch 
noch mit dem deutschen Au-
ßenminister des 1000-jährigen 
Reiches gschneckelt hat, Sodom 
und Gomorrha!, war er nach ma 
halben Jahr wieder weg.

Drfür isches dann sein Bruder 
worden, der Georg VI. Der hat 
ihn dann durch Ableben wei-
tergeben an sei erstgeborene 
Tochter, die Lisbeth.

Also völlig normal alles, der 
Verwandtschaftsheckmeck hätt 
auch jedem von uns so passie-
ren können. Aber ob deswegen 
außerhalb unserer Gemeinde 
irgendebber trauert hätt, da bin 
ich mir nicht sicher. Mein Glück 
jedenfalls war, dass mei Lisbeth 
und nicht die Marlies die Erst-
geborene im Hause Rominger 
war. So hab ich Lisbeth I. kriegt 
und mich selber gfühlt wie der 
König vom Flecken. Weil ich und 
die Marlies ...? Hujujui! 
Da hätt ich glaub lieber auf 
dem Standesamt nachgfragt, 
ob nicht einer von uns zwei 
des Geschlecht wechseln könnt. 
Wenigstens mal a Jahr lang.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Reflektorische 
Schmerztherapie nach Brügger
(pr) Die durch das Gesundheitsforum Eningen e.V in Zusammenar-
beit mit dem AK Gesunde Gemeinde initiierte Veranstaltungsreihe 
zielt darauf, interdisziplinäre Behandlungsansätze zu fördern. 
So wird es am 14. Oktober um 17.30-19.00 Uhr in der Pfullinger 
Akademie der Kreiskliniken Reutlingen einen Vortrag zum The-
ma Reflektorische Schmerztherapie geben. Die interdisziplinäre 
Informations-Veranstaltung richtet sich an Ärzte, Therapeuten, 
Studenten und Auszubildende.
Referentin am Abend ist die 
Physiotherapeutin Sabine Ku-
balek-Schröder, Buchautorin 
und Leiterin des Fortbildungs-
zentrums der Brügger-Therapie 
(FBZ). „In meinem Vortrag 
sollen Wege zur schnellen 
Feststellung der schmerzaus-
lösenden Ursachen und de-
ren erfolgreichen Behandlung 
aufgezeigt werden.“, so die 
Expertin.

Weitere Informationen: www.
ForumGesundeGemeinde.de

Spaziergang zu den Skulpturen
von Raach-Döttinger
(GeE) Auch in diesem Jahr möchten wir Interessierte zu einem 
Rundgang zu den Skulpturen von Eduard Raach-Döttinger ein-
laden. Andrea Bachmann entführt Sie in die Welt des Eninger 
Steinbildhauers und Auftragskünstlers und lässt Sie auch einen 
Blick in drei Eninger Privatgärten werfen. Diesmal mit einem bisher 
ungesehenen Groß-Objekt des Bildhauers, welches geradezu ein-
lädt bei etwas Musik und einem kleinen Umtrunk durchzustarten.
Die Veranstaltung ist am Sonntag, 02. Oktober 2022 um 15.30 Uhr, 
Anmeldung unter: 07121-8921250 (begrenzte Teilnehmerzahl)

GegenÜber in 
ReSonanz
"Zwei Stühle, die sich gegen-
überstehen, in der Mitte ein 
Rahmen, eine Art Toröffnung"
So beschreibt Jenny Winter-
Stojanovic, die Künstlerin der 
neuen Skulptur für den Kunst- 
und Sinnespfad ihre Arbeit, die 
als Erweiterung des Eninger 
Kunstweges am 9. Oktober um 
17.00 Uhr im Krügerpark einge-
weiht werden soll. Die Künstlerin 
selbst wird anwesend sein und passend zu Ihrem Objekt eine eigene 
Performance zum Thema sich „begegnen“ präsentieren. Im Nach-
gang können sich die Gäste selbst an der Skulptur ausprobieren 
oder sich bei einem kleinen Umtrunk austauschen.
Der Förderverein Eninger Kunstwege und die Gemeinde laden 
herzlich zu einer besonderen Begegnung mit Performance, Kunst-
gespräch und gemütlichem Beisammensein ein.
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EIN HAUCH 
VON FREIHEIT 

Almwiesen-
verstreuung in der 

Schweiz

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

Geburten
in Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie.

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
22.10. Katharina und 

Heinrich Nagel

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

02.10. 80J. Renate 
Goldmann
Eningen

03.10. 75J. Zeno Adolf 
Degner
Eningen

08.10. 75J. Mario Bergamo
Eningen

08.10. 70J. Ingrid Schäfer
Eningen

09.10. 95J. Elisabethe Maria 
Rein

09.10. 75J. Brigitte Breisch
Eningen

09.10. 75J. Birgit Kümmel
Eningen

12.10. 80J. Rolf Jürgen 
Leuze
Eningen

12.10. 70J. Wolfgang 
Friedrich Lösche
Eningen

13.10. 70J. Dieter Pöhler
Eningen

15.10. 90J. Helma Hespeler
Eningen

18.10. 70J. Ulrich Walter 
Schick
Eningen

19.10. 80J. Gertruda 
Decman
Eningen

19.10. 70J. Svitlana 
Koniashenko
Eningen

27.10. 85J. Edelgard 
Rödling
Eningen

28.10. 85J. Elisabeth Anna 
Lesch
Eningen

28.10. 70J. Elfriede Hummel
Eningen

29.10. 85J. Ursula Lieselotte 
Bock
Eningen

30.10. 70J. Roland Hans 
Sautter

Die Rathauskonzertreihe 
Eningen startet wieder
(RM) Die Gemeinde Eningen freut sich, das Programm der 
kommenden Rathauskonzertreihe vorzustellen und lädt alle Mu-
sikfreunde ein, als Konzertbesucher mit dabei zu sein. Selbstver-
ständlich wird auf etwaige Veränderungen, die Corona Verordnung 
betreffend, reagiert und das Möglichste getan, das Publikum am 
musikalischen Genuss teilhaben zu lassen. 
Insgesamt werden wieder fünf Konzerte in bewährter Weise, bis 
ins Frühjahr 2023, stattfinden. 

Dinis Schemann startet die Reihe am Flügel
Zum Schubertjahr 2022 startet die Reihe am 23. Oktober um 
19.30 Uhr im Rathaussaal mit jenem großartigen Komponisten des 
18. und 19. Jahrhunderts, der von Dinis Schemann aus München 
hochkarätig interpretiert wird. Bereits mit 12 Jahren gab Dinis 
Schemann seinen ersten vollständigen solistischen Klavierabend. 
Dieses Konzert war der Startschuss zu einer in der Zwischenzeit 
weit über 1000 Konzerte umfassenden Karriere als Solist und 
Kammermusiker. Er ist in vielen internationalen Musikzentren 
und Festivals zu Gast (Berliner Philharmonie, Rudolfinum Prag, 
Schleswig-Holstein Musik Festival, Frauenkirche Dresden uvm). 
Es ist eine Ehre Dinis Schemann in Eningen begrüßen zu dürfen 
und neben Schubert und Beethoven in der zweiten Hälfte des 
Konzerts südamerikanischen Klängen von Ginastera, Milhaud 
und Nazareth zu lauschen. 

Eines der führenden Trio d'anches' weltweit entführt das Publikum 
am 20. November ins Paris der 1930er Jahre.
Als die drei Musikkabarettisten „Les Fratinelli“ im Oktober 1922 
das heute legendäre Pariser Künstlerlokal „Le Bœuf  sur le toit“ 
betraten, trafen sie auf Darius Milhaud und Jean Cocteau. Spontan 
packten sie ihre Instrumente aus und improvisieren eine Variation 
des „Tango des Fratellini“, dem Tango, den der Komponist Darius 
Milhaud ihnen kurz zuvor gewidmet hatte. So, oder ähnlich könnte 
es sich zugetragen haben, vor hundert Jahren im „Bœuf“
Aber wie im „Bœuf“ nicht nur aktuelle Musik gespielt wurde, 
sondern sich auch ein klassischer Tango auf die Bühne schleichen 
konnte, steht auch im neuen Konzertprogramm „klassische“ 
Kammermusik gleichberechtigt neben Tango und Chanson. Für 
dieses neue Programm hat das Trio Lézard auch Instrumente 
zu neuem Leben erweckt: Sarrusophone, die längst vergessen 
geglaubten Cousins aus Metall von Oboe und Fagott kombiniert 
das Trio mit einem Saxophon. 

Neujahrskonzert: Stuttgarter Operettenensemble
Zum Neujahr am 08. Januar begrüßt das Stuttgarter Operetten-
Ensemble seine Zuhörer in der HAP-Grieshaber-Halle.

Mit Schwung, Charme und ho-
her Musikalität wird das Stutt-
garter Operettenensemble das 
Eninger Publikum verzaubern. 
Eine Musik, bei der man am 
liebsten nicht nur mitsingen, 
sondern auch mittanzen würde, 
die von den ersten Takten an 
jeden mitreißt.
Der Konzertabend wird durch 
den Dreivierteltakt und die 
Könige des Walzers mit ihren 
unnachahmlichen Klängen be-
stimmt: Johann Strauss, Franz 
Lehár, Robert Stolz u.a. 
Die Solisten des Abends: Gud-
run Kohlruss, Sopran und Kars-
ten Münster, Tenor. Durch das 
Programm führt mit Charme 
und Eloquenz Winfried Roes-
ner, der mit seiner Sendung im 
SWR2 bekannt wurde. 

Das Trio toninton lädt am 12. 
Februar zu einem Kammermu-
sikabend ein. 
Mit seinem filigranen und 
detailreichen Spiel hat sich 
das trio toninton aus Stuttgart 
etabliert und präsentiert Werke 
von Schumann, Fasil Say und 
Ludwig van Beethoven. Rita 
Klose, Vilja Godiva Speidel und 
Ukko Speidel haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, ihrer Musik 
durch packende Energie, Aus-
drucksstärke und Spielfreude 
stets eine eigene Prägung zu 
verleihen. 

Und schließlich gastieren Shelly 
Ezra und Naaman Wagner 
am 19. März im Rathaussaal 
in Eningen. Shelly Ezra an 
der Klarinette und Naaman 
Wagner am Klavier. „Chic à la 
française“ mit Tropfen aus Jazz 
und amerikanischer Musik: Die 
beiden  spielen ein glänzen-
des Programm mit Werken 
von Gershwin, Bernstein und 
Horowitz und beenden das 
musikalische Festmahl der Kon-
zertreihe 2022/2023 mit einem 
amerikanisch-französischen 
Dessert.

Karten gibt es beim Schreib-
warengeschäft Greve, Rat-
hausplatz 6 oder unter 07121-
87124. Weitere Infos gibt es 
unter Tel. 07121 892-1250
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen

Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr 
offenes Büro; montags Seni-
orengymnastik um 10.30 Uhr, 
mittwochs Café Central um 
14.30 Uhr und Bücherstube 
geöffnet von 16 bis 18 Uhr im 
„Alten Rathaus", donnerstags 
Projekt- und Fahrradwerkstatt 
um 14 bis 17 Uhr; freitags Bü-
cherstube im „Alten Rathaus“ 
von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen, Betreuungs- 
gruppe für demenziell erkrank-
te Menschen immer donners-
tags 14.00 – 17.15 Uhr, jeweils 
am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 bis 20.20 Uhr, Famili-
enzentrum Griesstraße 24/2 
Nährere Infos unter. Telefon 
07121 790768 oder s.ebinger@
gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Jeden Donnerstag 
Treffpunkt am peb2 in Enin-
gen, lauftreff@leichtathletik-
pfullingen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

30. - Schützengilde
02.10. Ordonnanzgewehr-

schießen, 500 Jahre 
Schützengilde 1522 
e.V., Schützenhaus

Samstag
01.10. vhs Pfullingen

Waldbaden für Kinder 
Parkplatz Nebelhöhle, 
10.00 - 12.00 Uhr
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01.10. Hospiz Veronika
Tag der offenen Tür, 
Schillerstr. 60, Beginn: 
10.00-16.00 Uhr

Sonntag
02.10 Kath. 

Kirchengemeinde
Erntedankgottesdienst, 
9.00 Uhr; Gottesdienst 
mit Kinderkirche, 
10.30 Uhr; ökum. Frie-
densgebet, Passy Platz, 
18.30 Uhr

02.10. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Erntedankgottesdienst, 
Andreaskirche, Beginn: 
10.00 Uhr

02.10. Reutlinger 
Kammeroper
L'Amfiparnasso – 
Madrigalkomödie von 
Orazio Vecchi, Kloster-
kirche, um 16.30 Uhr

02.10. Eninger Vereine
Eninger Museen geöff-
net, 14-17.00 Uhr

02.10. Geschichtsverein
Martin Fink, Doku-
mentationsstätte Villa 
Laiblin: Ein Leben im 
Wirtschaftsbürgertum, 
14.00 - 17.00 Uhr

02.10. Schwäb. Albverein
Am Urprung des Ne-
ckars (14 km), Abfahrt 
Parkplatz Schlossschu-
le, um 9.00 Uhr

Montag
03.10. Schachfreunde 

Pfullingen
Schach-Open, Mensa 
Schlossschule

03.10. Die Apis 
Mädchenkreis (5.-7. 
Kl.), 18.30 - 20 Uhr

Dienstag
04.10. Schwäb. Albverein 

Eningen
Frauengruppe,
Beginn: 18.30 Uhr

04.10. Kath. 
Kirchengemeinde
Elternabend Kiga St. 
Elisabeth, Unterhau-
sen, Beginn: 18.30 Uhr

Mittwoch
05.10. Bürgertreff 

Pfullingen
Offener Stammtisch 

Digital im Alter, Gast-
stätte Adler, Beginn: 
18.00 - 20.00 Uhr

05.10. Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderplanbespre-
chung, 19.30 Uhr

05.10. vhs Pfullingen
Was soll das Kind nur 
lesen? Kinder 0 bis 3 
Jahre, Stadtbücherei 
Beginn: 20.00 Uhr

05.10. Die Apis 
Kinderjungschar 1. - 4. 
Kl., 17.00 - 18.30 Uhr

Donnerstag
06.10. Ev. Kirchengemeinde

Echaztreff, Gemeinde-
zentrum St. Wolfgang, 
Beginn: 14.30 Uhr

06.10. Schwäb. Albverein
Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
07.10. Stadtbücherei

Sing 'n Play für Kinder, 
zw. 6 Mon. und 3 Jah-
ren, Beginn: 9.00 Uhr

07.10. Die Apis 
Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

07.10. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder-
bücherei zw. 5 und 8 
Jahren, um 14.30 Uhr

07.10. Stadtbücherei
4. Open Air Kino - 
Überraschungsfilme 
Schlossschule, Beginn: 
18.30 + 20.30 Uhr

07.10. SPD Ortsverein 
Echaztal
Die Zeitenwende und 
die Folgen für Deutsch-
land Dr. Nils Schmid, 
MdB, Gaststätte Jahn-
haus, 19.00 Uhr

07.10. Festfabrik Pfullingen
Bingo, Oktoberfest 
special, in Tracht und 
Dirndl, Klosterstr. 63/2

Samstag
08.10. VfL Handball Herren

3. Liga, gegen 
HC Oppenweiler/
Backnang, Kurt-App 
Sporthalle, Beginn: 
20.00 Uhr

08.10. Unterhausen
Kinderkleiderbörse, 
Lichtensteinhalle, 
13.00 - 16.00 Uhr

08.10. Gesundheitsforum 
Eningen
Informations-Forum 
rund ums Türmle, In 
der Raite, 11-15.00 Uhr

08.10. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Abendspaziergang 
mit Taschenlampen 
auf dem Kunst- und 
Sinnespfad, Treffpunkt 
Rathausvorplatz

Sonntag
09.10. Ev. Jugend- und 

Familienwerk 
Familientag, PGH, 
Beginn: ab 11.30 Uhr

09.10. Die Apis 
Primetime, 
18.00 - 20.00 Uhr

09.10. Gemeinde, 
Förderverein Eninger 
Kunstwege
Skulptureneinweihung 
Krügerpark, 
Beginn: 17.00 Uhr

09.10. GHV und Vereine
Pfulbenhock und ver-
kaufsoffener Sonntag, 
11.00 - 18.00 Uhr

09.10. Geschichtsverein
Florian Lang, Stadt-
führung, Treffpunkt 
Laiblinsplatz, Beginn: 
13.30 Uhr

09.10. Schwäb. Albverein
Gedenkfeier auf der 
Hohen Warte, 
Beginn: 14.00 Uhr

Montag
10.10. Bürgertreff 

Pfullingen
Rentenberatung. bitte 
anmelden, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

10.10. vhs Pfullingen
Sybille und Thomas 
Schröder. Best of the 
West –Mit dem Fahrrad 
durch die schönsten 
Naturparks, Stadtbü-
cherei, 19.30 Uhr

Dienstag
11.10. Kath. 

Kirchengemeinde
Elternabend St. Josef-
kindergarten, 
Beginn: 20.00 Uhr

11.10. Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

Mittwoch
12.10. Bürgertreff

Offene Handarbeits-
gruppe, 15.00 Uhr

12.10. Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
Stifter-Vollversamm-
lung, FSG, 18.00 Uhr 
anschließend für alle
Kulturprogramm, FSG 
Mensa, Eintritt frei, 

Beginn: 19.30 Uhr
12.10. Schwäb. Albverein 

Eningen
Mundartstammtisch

12.10. vhs Pfullingen
Was soll das Kind nur 
lesen? Kinder 3 - 5 
Jahre, Stadtbücherei 
Pfullingen Eintritt. 
5,00 Euro, Beginn: 
20.00 Uhr

12.10. Die Apis 
Kinderjungschar 1. - 
4. Kl., 17.00 - 18.30 
Uhr

13.10. Schwäb. Albverein
Seniorenwanderung. 
Lebenshorizontweg 
Mundingen.Ch. List 
und K-H. Wenig, Be-
ginn: 13.30 Uhr

Donnerstag
13.10. Ev. Kirchengemeinde

Sitzung des Ökum. 
Arbeitskreises, Ge-
meindezentrum St. 
Wolfgang, Beginn: 
20.00 Uhr

Freitag
14.10 Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst für kleine 
Kinder Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

14.10. Stadtbücherei 
Pfullingen
Vorlesestunde Treff-
punkt Kinderbücherei, 
Beginn: 14.30 Uhr

14.10. Die Apis 
Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

Samstag
15.10. Geschichtsverein

Führungen „Verborge-
nes aufgedeckt“ Spu-
ren in der Landschaft 
Pfullingen und Eningen, 
Prof. Waltraud Pustal, 
Stadtbücherei, Beginn: 
10.00 – 12.00

15.10. Festfabrik Pfullingen
Oktoberfest, Pfullinger 
Hallen

Sonntag
16.10. vhs Pfullingen

Jürgen Gruß. Der 
Rundling im Ries, 
Nördlingen, Beginn: 
07.10 - 20.50 Uhr

16.10. Eigenheimer und 
Kleingärtner 
Pfullingen
Herbstfest, Vereins-
heim Schinderbronnen, 
Beginn: ab 11.00 Uhr

16.10. Ev. Kirchengemeinde 
Pfullingen
Konzert Vielfalt der 
Klänge mit Musikern 
aus der Gemeinde, 
Thomaskirche, Beginn: 
17.00 + 19.00 Uhr

16.10. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen

Konzert mit dem 
schwäb. Posaunen-
dienst, Andreaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

16.10. Schwäb. Albverein 
Eningen
Altes Lager Münsingen: 
Besichtigung

16.10. Naturfreunde 
Eningen
Halbtageswanderung, 
Beginn: 13.00 Uhr

Montag
17.10. Kath. 

Kirchengemeinde
Treff der Frau, 
Beginn: 20.00 Uhr

17.10. Die Apis 
Mädchenkreis (5.-7. 
Kl.), 18.30 - 20.00 Uhr

Dienstag
18.10. vhs Pfullingen

Depressionen, Stadtbü-
cherei, um 19.00 Uhr

18.10. vhs Pfullingen
Was soll das Kind nur 
lesen? Kinder 6 - 8J. 
Stadtbücherei, 
Beginn: 20.00 Uhr

Mittwoch
19.10. Stadtbücherei 

Pfullingen
Stadtbücherei bleibt 
geschlossen

19.10. Schwäb. Albverein
Altenfahrt in den 
Herbst, 18.00 Uhr

19.10. vhs Pfullingen
Timo Heimberger, Die 
Menschheit in Schief-
lage FSG, Raum 111 
Beginn: 19.30 Uhr

19.10. Die Apis 
Kinderjungschar 1. - 4. 
Kl., 17.00 - 18.30 Uhr

Donnerstag
20.10. Naturfreunde 

Eningen
Wanderung in Neuhau-
sen zum Auhof, Beginn: 
14.00 Uhr

20.10. Schwäb. Albverein
Feirobadglaif

20.10. i´kuh und RTF.1
Pfulben-Talk, Stadtbü-
cherei, 20.00 Uhr

Freitag
21.10. Stadtbücherei 

Pfullingen
Sing 'n Play, 9.00 Uhr
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de

KOSTENLOSE BEWERTUNG

ANZ_Bewerten_PJ_Juni_Zickler_4c_44x100mm_22062022.indd   122.08.22   09:54

Volksbank
Reutlingen

Zweigniederlassung der 
Vereinigte Volksbanken eG

Immobilien seit über 50 Jahren

07121 314-5850

immobilien@diebank.de

diebank.de/immobilien

Kontakt:

Mit unserer lokalen Kompetenz, unserem regionalen Netzwerk und unseren erfahrenen 

Immobilienberatern sind wir Ihr Partner bei Kauf, Verkauf, Vermietung, Finanzierung, 

Modernisierung, Bewertung und Absicherung.

Profitieren Sie beim Thema Immobilien von einem starken Partner: uns.

Susanne Conrad

Tel. 07121 314-3639

susanne.conrad@diebank.de

Immobilien vom Profi

Morgen kann kommen.

Ihre Immobilienexpertin 

in der Region 

Pfullingen, Eningen u. Achalm, 

Lichtenstein und Engstingen/Alb.

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
Sozialstation St. Martin  
Schießgasse 12, Sonnenbühl-Undingen  
www.sozialstation-engstingen.de 

Zur Versorgung unserer KundInnen und Unterstützung 
unseres Teams suchen wir ab sofort 
Hauswirtschaftliche Kräfte (m/w/d)  
Teilzeit mit bis zu 70% Stellenumfang  
 

 die Verständnis für ältere Menschen haben 
 einen Führerschein Klasse B besitzen 
 gerne im Haushalt unserer KundInnen arbeiten 

 

Freuen Sie sich auf ein nettes Team! 
Fragen beantwortet Herr Baumann  
unter 07128 – 38038-24 
Bewerbungen senden Sie an: 
k.baumann@sozialstation-engstingen.de  

MINI-JOB – MAXIMAL
VIELFÄLTIG!

Du hast Vorkenntnisse in der 
Metallbranche? Du arbeitest 
gerne mit Kapp- und Kreissäge? 
Du hast Lust auf die 
Anfertigung von Kleinserien 
und liebst Handarbeit?

Dann herzlich willkommen in unserem Team!
Flexible Arbeitszeiten? Auch kein Problem – 

können wir alles gerne besprechen:
Kiefer GmbH Werkzeug- und Vorrichtungsbau

Unter den Wegen 16, 72793 Pfullingen
Fon 07121 994395-0, bewerbung@kiefer-wzb.de

www.kiefer-werkzeugbau.de

Suche Reinigungskraft für 
meine 2,5 Zimmer Wohnung:
1x im Monat für 3h, 13 Euro/
Stunde. Tel.: 07121-9294661.

5-Zi-Whg., Gr.-Engst., 1. OG, 
98qm, BLK, EBK, an NR, HT n. 
Abspr., max. 4 Pers. zu vermie-
ten, KM 780€ + SP 30€ + NK 
120€, HK separat, ab 01.11. 

Tel. 0152 36251710

21.10. Stadtbücherei 
Pfullingen
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, 14.30 Uhr

21.10. Die Apis 
Jugendkreis ab Kl. 8, 

19.30 - 22.00 Uhr
21.- Ev. Jugend- und
22.10. Familienwerk 

Schrottsammlung , 
Parkplatz Pfullinger 
Hallen, ab 16.00 Uhr

21.10. Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe Salz-
grotte Engstingen, 
Parkplatz Edeka, Be-
ginn: 14.15 Uhr

20.10. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Busfahrt nach 
Laichingen zum 
Webereimuseum

21.10. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Abendspaziergang mit 
Taschenlampen, ab 
HAP-Grieshaber-Halle, 
Beginn: 18-20.00 Uhr



…

Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

men only
Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 20,-€

16 Veranstaltungen, Tipps und Termine
21.10. Obst- und 

Gartenbauverein 
Eningen
Schulprojekt, Achalm-
schule, 9.00 Uhr

21.10. Förderkreis Musik
Orgelkonzert zur MGV, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

21.10. Festfabrik Pfullingen
Karaoke mit DJ ErnstO, 
Klosterstr. 63/2

Samstag
22.10. vhs Pfullingen

Melitta Hoch, Fahrt 
zur Frankfurter Buch-
messe, Beginn: 
06.30 - 20.00 Uhr

22 - Obst- und Garten-
23.10. bauverein Eningen

Ausstellung bei der 
Baumschule Rall mit 
Bewirtung

22.10. Stadt Pfullingen, 
Bürgerforum Kultur 
in der Klosterkirche, 
Mensa WHR, 14.00 Uhr

Sonntag
23.10. Erntedankfest

alle Kirchen
23.10. Schwäb. Albverein

Pfullinger Kirbe mit 
Kürbisschnitzen, Müh-
lenstube, 11.00 Uhr

23.10. Die Apis 
Primetime, Jugendliche 
ab 18J., 18.00 Uhr

23.10. Gemeinde Eningen
Rathauskonzert,
Beginn: 19.30 Uhr

Montag
24.10. Bürgertreff 

Pfullingen
Rentenberatung. Be-
ginn: 17.00 - 19.00 Uhr

Dienstag
25.10. Landfrauen Eningen

„Schwätznachmittag“, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

25.10. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis Thomas-
kirche, 14.30 Uhr

25.10. Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

25.10. Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

25.10. vhs Pfullingen
Maike Hausen, 70 Jah-
re Baden-Württemberg, 
Stadtbücherei, Beginn: 
19.00 - 20.30 Uhr

25.10. Kath. Kirche
Kirchengemeinderats-
sitzung, 19.30 Uhr

Mittwoch
26.10. Bürgertreff 

Pfullingen
Handarbeitsgruppe, 
Beginn: 15.00 Uhr

26.10. vhs Pfullingen
Was soll das Kind nur 
lesen? Kinder 9 - 12J. 
um 20.00 Uhr

26.10. Die Apis 
Kinderjungschar 1. - 4. 
Kl., 17.00 - 18.30 Uhr

Freitag
28.10. Stadtbücherei 

Pfullingen
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, 14.30 Uhr

28.10. Stadtbücherei und 
vhs Pfullingen
Literaturkreis, 
Kobr und Klüpfel

28.10. Die Apis 
Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

28.10. Festfabrik Pfullingen

Joe Vox live, Festfab-
rikle Klosterstr. 63/2

28.10 Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

Samstag
29.10. Stadtbücherei 

Pfullingen
Familientag, Beginn: 
10.00 - 16.00 Uhr

29.10. VfL Handball Herren
3. Liga, gegen TSV 
Neuhausen/Filder, App 
Sporthalle, 20.00 Uhr

29.10. Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege an 
der Achalm

29.10. Musikschule Eningen
Kirchenkonzert, Kath. 
Liebfrauenkirche, 
19.00 Uhr

29.10. Engagiert Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, 10.00-13.00 Uhr

Sonntag
30.10. Hundeverein Eningen

Vereinsprüfung 
Gebrauchshundesport

30.10. Schwäb. Albverein 
Eningen
Traditionswanderung 
nach Glems

30.10. Schwäb. Albverein
Kultur-Tour, Hütten-
werke Laucherthal

30.10. Männergesangverein 
Eintracht
Benefizkonzert, Mar-
tinskirche, 18.00 Uhr

Montag
31.10. Festfabrik

Halloween Party, 
Klosterstr. 63/2 

31.10. Ev. Jugend- und 
Familienwerk
Church-Night, Martins-
kirche, 18.00 Uhr

31.10. Kath. 
Kirchengemeinde 
Begegnungskaffee mit 
Flüchtlingen, Bürger-
treff Unterhausen, um 
17.00-19.30 Uhr

Sie möchten gerne einen Ver-
anstaltungshinweis im Journal 
veröffentlichen:  
info@pfullinger-journal.de.


